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„… zur Zeit nicht erreichbar …“ 
Vom Segen und Fluch der Erreichbar-
keit  
 
Was wohl wäre, wenn es keine Smartpho-
nes gäbe? Was wohl wird, wenn sie sich 
immer stärker zum Fluch entwickeln? Und 
wie es gelingt, in einer Zeit der dauerhaf-
ten Verfügbarkeit eine Balance zu finden? 
Zwischen Erreichbarkeit, dem Wunsch 
nach Kommunikation, Nähe und Aus-
tausch und dem Bedürfnis nach Ruhe und 
Stille? Damit setzt sich Stanislaus Klemm 
auseinander. Er ist Diplompsychologe und 
Theologe und arbeitete in der Suchtthera-
pie, in der ökumenischen Telefonseelsor-
ge Saar sowie in der Lebensberatung des 
Bistums Trier in Neunkirchen. 
 

 
Was wären wir eigentlich ohne … 
Ja, die Menschen wären arm dran, wenn 
sie sie nicht mehr hätten, die kleinen tech-
nischen Wunder: die Handys, Smartpho-
nes, Tablets... Es gibt in Deutschland 
mehr aktive Mobilfunkanschlüsse als Ein-
wohner. Wenn die Menschen sie nicht hät-
ten, wären sie in mancher Notsituation 
noch darauf angewiesen, irgendwo eine 
freie, funktionierende Telefonzelle zu fin-
den. Sie wären nicht mehr an jedem Ort, 
in jeder Situation kurzfristig erreichbar für 
all die Menschen, die sie lieben und schät-
zen, die für sie einen lieben Gruß haben, 
die einen akuten Rat, eine schnelle Hilfe, 
eine dringende Auskunft möchten. Und wir 
könnten sie auch nicht erreichen. Eltern 
hätten wieder Angst und Sorgen, wenn ih-
re halbwüchsigen Kinder abends noch au-
ßer Hause sind. Keine Möglichkeit mehr, 
von jedem Ort, aus jeder denkbaren Situa-
tion, dringende Anrufe abzusetzen, um in 
akuten Notfällen sofort einen Notarzt, eine 
Rettungsstelle, Beratungsstelle, ein Sor-

gentelefon oder ein Taxi zu erreichen. Je-
de Möglichkeit sofort erreichbar zu sein 
oder andere erreichen zu können, ist ein 
wahrer Segen. Eine Errungenschaft, die 
viele wohl nicht missen möchten. 
 
Wenn das aber so weitergeht … 
Wenn es da nicht jene unerwünschte Er-
fahrung gäbe, dass alles, was sich heute 
als Segen erweist, morgen zum Fluch aus-
arten würde! Wenn das Handy klingelt, zu-
cken Menschen spontan zusammen, sind 
genervt und gestresst. Manche befürchten 
vielleicht, ein „Mitteilungs-Manager“ zu 
sein. Von dem rund um die Uhr volle Auf-
merksamkeit verlangt wird: Handyanrufe, 
SMS, Mails, Messenger, Internetanrufe. 
Es sind interne Nachrichten, Neuigkeiten. 
Manchmal Albernheiten, Nichtigkeiten, 
Überflüssiges und Überdrüssiges in den 
so genannten „Sozialen Netzwerken“. Al-
les will sofort die volle Aufmerksamkeit. Es 
wächst der „Terror der Erreichbarkeit“, des 
„Jetzt! Hör zu! Schau hin!“. Selbst, wenn 
die Menschen selbst nicht angerufen wer-
den, sind sie gezwungen, sich das ständi-
ge „Gebimmel“ der Umgebung anzuhören 
oder dem genervten „Fingergewische“ zu-
zusehen. Manche fühlen sich wie gefan-
gen, wenn nach Dienstschluss der Chef 
oder die Chefin „ausnahmsweise“ Anwe-
senheit und Zusatzleistung erwartet. Man-
che fragen sich: „Hört das denn nie auf? 
Wo bleibe ich? Mit meinem Wunsch nach 
Ruhe und Stille. Mit meinem Wunsch 
nachzudenken, verarbeiten zu können? 
Mit meinem Bedürfnis nach Abstand, Res-
pekt und nötiger Distanz?“ 
 
Ein Gleichgewicht suchen 
Schon der griechische Philosoph Aristote-
les empfahl seinem Sohn Nikomachos ei-
ne sehr kluge Lebensregel. Er weist da-
rauf hin: „Alles, was im Leben einen Wert 
hat, kann durch ein Zuviel oder ein Zuwe-
nig zerstört werden.“ Hier geht es um die 
„goldene Mitte“, die zu finden im Alltag oft 
sehr schwer fällt. Es gilt, eine Balance her-
zustellen zwischen den unterschiedlichen 
lebenswichtigen Bedürfnissen nach Nähe 
und Distanz. Ein Gleichgewicht, das 
manchmal dem schwierigen Akt eines 
Seiltänzers gleicht, verbunden mit der 
ständigen Gefahr, in die eine oder andere 
Richtung abzustürzen. Schnell und mühe-

Bild: Peter Weidemann In: pfarrbriefservice.de 
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los erreichbar zu sein, das entspricht dem 
Bedürfnis nach Sicherheit und Verlässlich-
keit. Es sind Gefühle, für den anderen 
wichtig zu sein, gebraucht zu werden. Es 
sind Wünsche nach Kommunikation, Nähe 
und Austausch. Auf der anderen Seite 
spüren Menschen das Bedürfnis nach Ru-
he, Stille, Schutz und Respekt. Ein unkon-
trolliertes und manchmal ausuferndes Zu-
viel oder Zuwenig eines dieser Bedürfnis-
se erzeugt allzu leicht eine einseitige Hal-
tung. Es kommt nicht nur in der Seele zu 
schmerzhaften „Haltungsschäden“, es 
kann schnell zu einer Abhängigkeit und 
krankmachenden Sucht führen. Der Ab-
sturz in das Loch des „Ausgebrannt Seins“ 
droht. Wer auf seine innere Stimme und 
die Signale des eigenen Körpers achtet, 
erfährt deutliche Hinweise, in welche Rich-
tung er entgegensteuern sollte oder muss. 
 
Stanislaus Klemm, Diplompsychologe und –theologe, In: 
Pfarrbriefservice.de 

 
 
 
Man kann dem Augenblick keine Hüt-
ten bauen  - Eine Ode an das Jetzt 
 
Das Gute ist so oft jetzt. 
Gerade, weil sich alles verändert. 
Man kann dem Augenblick keine Hütten 
bauen. 
Liebe, Freundschaft, Zuwendung, ... 
das sind Jetzt-Wörter, 
nichts, was ich in Scheunen, Kartons, Tik-
Tok-Videos, 
Einmachgläsern und Hütten festhalten 
kann. 
 
Lukas nennt dieses „jetzt“ an vielen ande-
ren Stelle „heute“. 
Andere nennen es Kairos, Möglichkeit, 
Realpräsenz. 
Gott ist nicht gestern oder morgen irgend-
wie mit mir und bei mir. 
Geburt, Gastfreundschaft, Gottesbegeg-
nung, Verheißung, Tod, Auferstehung 
sind keine Zeitangaben, 
sondern Beziehungserinnerungen. 
 
Es ist alles Jetzt! 
 
Text: Wolfgang Metz, Instagramaccount: wolfgangmetz,  
Bild: Sylvio Krüger 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Jeden 1. Donnerstag im 

Monat ab 14.30 Uhr 
Klönnachmittag im Ho-
tel Stockhausen  

Schützenfest               
Zum Schützenfest in 
Altenilpe lädt die Schüt-

zengesellschaft Altenil-
pe/Sellinghausen ganz herzlich ein. Das 

Fest beginnt mit dem Schützenhochamt 
am Samstag, 02.08. um 17.00 Uhr. 

 

 

Schützenfest 
Das Schützenfest in 
Berghausen beginnt am 
Samstag, 26.07. mit dem 
Schützenhochamt um 
17.00 Uhr!! Der Schüt-
zenverein Berghausen 
lädt alle Einwohner, auch 
aus den umliegenden 

Dörfern und alle Gäste 
herzlich zum Mitfeiern ein. 
 
 

 

Patronatsmesse     
Die Patronatsmesse 
Mariä Himmelfahrt fin-
det am Sonntag, den 
06.07. um 9.00 Uhr 

statt. Hierzu ist die gan-
ze Pfarrgemeinde herz-

lich eingeladen. 

Schützenfest                                               
Das diesjährige Schützenfest beginnt mit 
einem Festhochamt am Freitag, 11.07. um 
17.30 Uhr !! in der Pfarrkirche St. Marien. 
Der Schützenverein Bracht lädt die Bewoh-

ner aus allen Dörfern wieder herzlich zum 
Mitfeiern ein. 

 

Pastoraler Bereich 
Dorlar-Wormbach 

 
Pfarrbüro Worm-
bach (ehemals auch 
Dorlar): 
Die neue Adresse ist: 
Alt Wormbach 15, 
57392 Schmallenberg
-Wormbach. 
Die neuen Öff-

nungszeiten und Te-
lefon– Nummern lauten: 
Mittwochs       8–10 Uhr (02972-36 48532) 
Donnerstags 14–16 Uhr (02972-3648 530) 
 

Schützenverein lädt ein                          
Mit dem Festhochamt am Samstag, 05.07. 
um 18.00 Uhr beginnt das diesjährige Fest 
der St. Hubertus Schützen. Zum Mitfeiern 
sind wieder alle ganz herzlich willkommen. 

 
Trauerkerzen 
Ab sofort sind wieder Trauerkerzen in der 
Sakristei erhältlich.  
 

 
 

Urnengrabstellen:!!!                                       
Der Kirchenvorstand der 
Pfarrgemeinde Worm-
bach weist ausdrücklich 
darauf hin, dass auf den 
Urnengräbern nur eine 
Schale platziert wer-
den darf !!! 

 

Pfarrbüro Wormbach:                          
Das Pfarrbüro in Wormbach bleibt Don-
nerstag, 24.07. geschlossen !! 

Redaktionsschluss für  
die nächste Ausgabe: 

02. Juli 
Bitte Informationen per Mail 

einschicken! 
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  14. Sonntag im Jahreskreis 
-Kollekte für die Pfarrgemeinde- 

Samstag, 
05.07. 

17.30 
Berg-
hausen 

Vorabendmesse 
+ Otto Grobbel - JM-; + Erich Schmidt; + Josef Schneider; Leb. u. 
++ d. Fam. Schulte-Köster u. Heimes;  

 18.00 !! 
Dorlar 

Schützenhochamt 
Leb. u. ++ des Schützenvereins St. Hubertus; + Marilies Rickert - 
JM-; + Barbara Vollmer; Leb. u. ++ d. Fam. Vollmer-Wiesemann; 
+ Karl-Josef Henke; + Johannes Hennemann;  

Sonntag, 
06.07. 

9.00 
Bracht 

Hochamt - Patronatsmesse Mariä Heimsuchung- 
Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde;  

Freitag, 
11.07. 

8.30 
Bergh. 

Schulabschlussgottesdienst 

 17.30 !! 
Bracht 

Schützenhochamt  
Leb. u. ++ d. Schützenvereins Bracht; + Marita Rauterkus –JM-; + 
Maria Hebbecker; für die Opfer v. Krieg u. Gewalt;  
 

  15. Sonntag im Jahreskreis 
-Kollekte für die Pfarrgemeinde- 

Sonntag, 
13.07. 

10.30 
Worm-
bach 

Hochamt 
+ Engelbert Thöne - JM-; + Sophia Schulte-Göbel; ++ Ehel. 
Richard u. Luzi Baumeister; + Günter Rickert; + Richard Muth-
Köhne; + Engelbert Lutter; + Ursula Brunert;  

 14.00 
Bergh. 

Tauffeier für Wilma Voß, Mailar 

Dienstag, 
15.07. 

19.00 
Berg-
hausen 

Hl. Messe 
++ Leo, Elisabeth u. Thomas Schauerte; ++ Maria u. Johannes 
Bette;  

Donners-
tag, 17.07. 

19.00 
Arpe 

Hl. Messe 
+ Hubertus Hengesbach - JM-; Leb. u. ++ d. Fam. Hengesbach-
Henke; für die Kraftfahrer; + Agnes Schneider; für die Opfer v. 
Krieg u. Gewalt;  

Freitag, 
18.07. 

19.00 
Worm-
bach 

Hl. Messe 
Leb. u. ++ d. Fam. Heimes; ++ Gertrud u. Josef Kotthoff; + Mari-
anne Schauerte; ++ Maria u. Willi Eickhoff; + Friedhelm Eickhoff; 
++ Ehel. Alfons u. Antonia Vogt;  
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  16. Sonntag im Jahreskreis 
-Kollekte für die Pfarrgemeinde- 

Samstag, 
19.07. 

17.30 
Arpe 

Vorabendmesse  
+ Franz Tillmann - JM-; Leb. u. ++ d. Fam. Hömberg u. Vogt; + 
Hubert Hardebusch; Leb. u. ++ d. Fam. Rüßmann-Pilger; + The-
resia Tillmann; + Günter Flaeper;  

 19.00 
Dorlar 

Vorabendmesse 
+ Paul-Dieter Oestreich - JM-; + Christiane Knoche; + Marita 
Grobbel; + Willi Bette; Leb. u. ++ d. Fam. Blome-Knoche; + Rein-
hold Grothoff; + Berni Vollmer; ++ Ehel. Paul u. Traudel Schleif-
stein; Leb. u. ++ d. Fam. Blaschke-Wiesemann; + Richard Strat-
mann; + Willi Stracke; + Franz Hengesbach;  

Sonntag, 
20.07. 

9.00 
Altenilpe 

Hochamt 
+ Johannes Hallmann –JM-; Leb. u. ++ d. ASV; ++ Ehel. Hubert u. 
Adelheid Hellermann; ++ d. Fam. Schröder u. Borgard; + Czesla-
wa Skupien; ++ d. Fam. Eugen u. Luzia Kremer; + Richard Bi-
schopink;  

Dienstag, 
22.07. 

19.00 
Hebbecke 

Hl. Messe 
Leb. u. ++ d. Kapellengemeinde Hebbecke; 

Mittwoch, 
23.07. 

19.00 
Dorlar 

Hl. Messe 
++ Ehel. Franz u. Maria Greitemann; ++ Ehel. Konrad u. Annette 
Greitemann; + Heribert Henke; ++ Alfred Henke u. Tochter 
Dorothe; in best. Meing.; ++ Martha, Hubert u. Meinolf Hermes;  

Freitag, 
25.07. 

19.00 
Altenilpe 

Hl. Messe 
++ Ehel. Heribert u. Margarete Rickert; + Josef Rinke; + Wilhelm 
Molitor; ++ Ehel. Karl u. Ursula Plett; + Stefan Plett;  

  17. Sonntag im Jahreskreis 
-Liborikollekte für den Dom- 

Samstag, 
26.07. 

17.00 !! 
Berg-
hausen 

Schützenhochamt 
Leb. u. ++ d. Schützenvereins Berghausen; Leb. u. ++ d. Fam. 
Erich Schmidt; für die Opfer v. Krieg u. Gewalt;  

Sonntag, 
27.07. 

9.00 
Bracht 

Hochamt  
+ Maria Hebbecker –JM-; + Franz-Josef Gerbe;  für die Einsamen; 
für unheilbar kranke Menschen;  

 10.30 
Worm-
bach 

Hochamt 
1. Jahresged. f. + Hedwig Schulte; ++ Josef u. Maria Bußmann - 
JM-; + Lucia Schulte - JM-; + Bärbel Schmidt - JM-; + Reinhard 
Schulte; + Josef Schulte; ++ Brüder Heite; ++ Anton u. Christine 
Schulte-Stratmann;  

 15.00 
Wormb. 

Tauffeier für Johannes Schauerte, Wormbach und Carlo Hatz-
feld, Wormbach 
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Dienstag, 
29.07. 

19.00 
Berg-
hausen 

Hl. Messe 
+ Maria Göddecke - JM-; + Josef Kleine - JM-; ++ Aloys u. Mari-
theres Gnacke; ++ Josef u. Bernd Göddecke;  

Donners-
tag, 31.07. 

19.00 
Arpe 

Hl. Messe 
Leb. u. ++ Pilger u. Gönner d. Fußwallfahrt Arpe-Werl; für die Op-
fer v. Krieg u. Gewalt; + Gottfried Korreck; + Anton Pieper; für ei-
ne bestimmte Verstorbene;  

  18. Sonntag im Jahreskreis 
-Kollekte für die Pfarrgemeinde- 

Samstag, 
02.08. 

17.00 !! 
Altenilpe 

Schützenhochamt 
Leb. u. ++ d. Schützengesellschaft Altenilpe/Sellinghausen; + Willi 
Plett –JM-; + Josef Plett;  

 17.30 
Berg-
hausen 

Vorabendmesse 
Leb. u. ++ d. Fam. Schulte-Köster u. Heimes;  

Sonntag, 
03.08. 

10.30 
Worm-
bach 

Hochamt 
++ d. Fam. Heite; ++ Paul u. Martha Tigges; + Günter Grewe; + 
Herbert Ikelmann; ++ Josef u. Hildegard Schulte-Nückel;  

   

   

   

   

   

   

Küsterstelle zu besetzen 
Die St. Antonius-Gemeinde zu Arpe sucht dringend ab sofort eine 
oder mehrere Personen für den Küsterdienst. Zu den Aufgabenfel-
dern gehört das Auf- und Abschließen der Kirche, die Vor– und 
Nachbereitung der Gottesdienste.  
Wer könnte sich vorstellen dieses Amt zu übernehmen? Vielleicht 
gibt es auch einen Kreis Interessierter, die eine solche Aufgabe 
übernehmen möchten. 
Interessenten können sich melden bei Hubertus Schauerte  

Telefon 0151/57203164 
Oder Martin Trippe 

Telefon 0151/12164327 
 
Vielleicht kennt jemand eine Person, die wir ansprechen können. 
Oder vielleicht weiß jemand von jemanden, der einen kennt. Bitte 
melden Sie sich auch dann. Das Küsteramt ist wichtig und auch 
nicht schwer auszuüben...allein und erst recht im Team geht es 
leichter von der Hand. 
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Katholische öffentliche Bücherei 
Wormbach 
Sonntags 11.15 – 12.15 Uhr  
im Walburgaheim 
mit Büchertrödel und Eine-Welt-Verkauf 

Berghausen 
Jeden 1. Sonntag im Monat 
11.00—12.00 Uhr 
Im Pfarrhaus Berghausen 
mit Büchertrödel 
 
Impressum: 
Herausgeber der Pfarrnachrichten ist der 
Pastoralverbund „Schmallenberg-Eslohe“, 
Kirchplatz 5, 57392 Schmallenberg. 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Schröder 
 

 

Sie suchen Kontakt 
Dechant Georg Schröder 
Kirchplatz 5, Schmallenberg 
Tel. 02972-36485-10 
Pfr. Erik Richter 
Alt Wormbach 15, Wormbach 
Tel. 02972-36485-31 
erik.richter@pv-se.de 
Christliche Wegbegleitung   
Monika Winzenick, Tel. 02972/36485-16 
Monika.winzenick@pv-se.de 

Kirchenführungen 
Bitte im Pfarrbüro Wormbach melden. 
Pfarrbüro:                                                              

Wormbach: Alt Wormbach 15                       
Claudia Pick,   Tel. 02972-36485-30 
Hedwig Bette, Tel. 02972-36485-32 
Email: pfarrbuero.wormbach@pv-se.de 
und    pfarrbuero.dorlar@pv-se.de 
Neue Öffnungszeiten, bitte beachten: 
Mi: 8-10 Uhr /    02972-36485-32 
Do: 14-16 Uhr / 02972-36485-30 
Das Pfarrbüro Wormbach bleibt am  
Donnerstag, 24.07. geschlossen !! 
 
 

 für die nächste Ausgabe ist  
 Mittwoch, 02. Juli 


